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PRESSEINFORMATION 

WINTERSHALL DEA STIFTUNG FÖRDERT PROJEKT  
DER HEPHATA DIAKONIE MIT 20.000 EURO  
 

• Alte Handwerkskunst bewahren und Teilhabe am Arbeitsleben 

ermöglichen 

• Kreis Hersfeld: Schreinerei für 60 Menschen mit Behinderungen 

durch Übernahme eines Familienbetriebes in Nürnberg gesichert 

• Tag der offenen Tür am 25. / 26. März im Inklusions-Betrieb in 

Breitenbach  
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Kassel / Nürnberg. Altes Handwerk erhalten und gleichzeitig Menschen mit 

Behinderungen die Teilhabe am Arbeitsmarkt ermöglichen: Das ist das Ziel der 

Schreinerei im hessischen Breitenbach am Herzberg (Kreis Hersfeld-Rotenburg), einer 

Werkstatt für Menschen mit Behinderung der Hephata Diakonie.  

Die Hephata Diakonie betreibt die Schreinerei mit integrierter Drechslerei seit mehr 

als 30 Jahren als Werkstatt für Menschen mit Behinderungen. Hephata ermöglicht 

damit bis zu 60 Menschen mit seelischen Behinderungen und/oder 

Suchterkrankungen berufliche Teilhabe und Qualifizierung. Um diese Arbeitsplätze 

nicht nur zu sichern und dauerhaft zu erhalten, sondern das Angebotsspektrum der 

Schreinerei zu erweitern, wird die Schreinerei jetzt den Kundenstamm und die 

Maschinen des Familienbetriebs Anton Graf aus der Nähe von Nürnberg 
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übernehmen. Diese Drechslerei im Familienbetrieb hat sich auf die Herstellung 

hochwertiger Feilengriffe aus Holz – sogenannte Feilenhefte – spezialisiert.  

Der Besitzer möchte den seit 1900 existierenden Familienbetrieb jetzt aus 

Altersgründen abgeben und dabei gleichzeitig soziale Arbeit unterstützen. Um die 

Kosten für die Übernahme realisieren zu können, bekommen die Schreinerei in 

Breitenbach und die Hephata Diakonie jetzt Unterstützung von der Wintershall Dea 

Stiftung. Die für den Kauf der Maschinen aus Bayern noch fehlenden 20.000 Euro 

werden von der Unternehmensstiftung der Wintershall Dea finanziert. 

„In unserer Drechslerei produzieren wir auf traditionellen Drechselmaschinen und 

modernen CNC-Fräsen hauptsächlich in Kleinserien Produkte für Industrie und 

Handwerk“, erklärt Monika Ben-Hassine, Einrichtungsleiterin in Breitenbach: „Die 

Übernahme des Betriebs aus Franken ermöglicht es uns, weitere Kunden zu gewinnen 

und so die Auftragslage unserer Werkstatt für Menschen mit Behinderung zu sichern. 

Damit schaffen wir die Grundlage für neue Aufgaben und Betätigungsfelder. Wir 

werden dann künftig handwerklich anspruchsvolle Werkzeuge nicht nur als Teilstück, 

sondern als fertige Feilenhefte herstellen können.“ Da diese im Handwerksbetrieb 

gefertigt werden, zeichnen sie sich durch ihre besondere Wertigkeit und Stabilität 

aus. Sie halten beispielsweise hohen Zugkräften stand – hochwertige Produkte, die 

eine Marktnische hervorragend bedienen können. 

„Als wir im Betrieb von der Förderung berichtet und erklärt haben, dass damit das 

Projekt realisiert werden kann, war die Freude grenzenlos“, berichtet Monika Ben-

Hassine: „Der Jubel müsste bis Franken zu hören gewesen sein. Herzlichen Dank an 
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die Wintershall Dea Stiftung, dass sie uns dabei unterstützt, mit unserer Arbeit eine 

alte Handwerkstradition zu bewahren und zugleich unsere Werkstatt in ihrer 

sozialen und beruflichen Entwicklung  fördert.“ 

Für Michael Sasse vom Vorstand der Wintershall Dea Stiftung für Demokratie und 

Vielfalt ist die Schreinerei der Hephata Diakonie ein lebendiger Beweis für gelebte 

Integration in die Arbeitswelt: „Die Schreinerei mit angeschlossener Drechslerei 

ermöglicht es Menschen mit psychischen Erkrankungen oder Suchterkrankungen, 

einer sinnstiftenden Aufgabe nachzugehen, gefragte Produkte herzustellen und 

somit viel Selbstwirksamkeit zu erfahren. Dadurch leistet die Schreinerei sowohl für 

ihre 60 Mitarbeitenden persönlich als auch für unsere vielfältige Gesellschaft 

insgesamt einen wichtigen Beitrag. Das unterstützen wir sehr gerne.“ 

 

Hinweis für Medien: Übergeben wird die Spende am Samstag, 25. März, um 14 Uhr 

im Rahmen eines Tages der offenen Tür. Am 25. und 26. März 2023 lädt die Schreinerei 

zum Tag der offenen Tür mir Rundgängen, Mitmach-Aktionen, selbstgebackenem 

Kuchen, Gartenmöbel-Ausstellung und Herzhaftem vom Grill ein. Am Samstag wird 

zudem der Shantychor Bad Hersfeld um 13 und 14:30 Uhr auftreten. Samstag, 25. 

März: 10 bis 16 Uhr, Sonntag, 26. März: 11 bis 16 Uhr (Hephata Diakonie, Schreinerei 

und Drechslerei zum Herzberg, Zum Herzberg 14, 36287 Breitenbach am Herzberg). 


